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3.  BNE-Fachtag: Schule gemeinsam gestalten ςZukunft sichern! 
Methoden, Praxis und Erfahrungen zu Umsetzung von BNE im 
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Wie wollen wir in Zukunft leben? 

Was und wie müssen wir lernen, 
um unsere Welt lebenswert zu gestalten?



Gliederung
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1. Ausgangslage

2. Geographie als ein Leitfach von BNE

3. Beispiel: Städte und Gemeinden

4. Fazit



1. Ausgangslage

Lehrplan Sachsen-Anhalt (Grundsatzband)

Sie werden befähigt, ihr Leben bewusst, nachhaltig und eigenverantwortlich zu gestalten. Sie 
entwickeln Bewusstsein hinsichtlich der Verantwortung des Menschen für sein Handeln. (S. 4)

Å Teilhabe und Teilnahme am gesellschaftlichen Leben

Å Lebensweltbezogenes Lernen

Å Bildung in der digitalen Welt

Å Bildung für nachhaltige Entwicklung

Å Allgemeine Hochschulreife

ÅWissenschaftspropädeutik

Die Schülerinnen und Schüler erfassen und 
reflektieren die Auswirkungen ihres Handelns in 
ökologischer, ökonomischer und sozialer 
Dimension. Dabei erkennen sie eigene Optionen 
für nachhaltiges Verhalten. Sie werden befähigt, 
sich aktiv und kreativ an einer zukunftsfähigen 
Gesellschaft zu beteiligen. Basierend auf den 17 
Weltnachhaltigkeitszielen wird auch die globale 
Perspektive gestärkt. (S. 5) 
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1. Ausgangslage

Lehrplan Sachsen-Anhalt (Grundsatzband)
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1. Ausgangslage

Lehrplan Sachsen-Anhalt (Grundsatzband)
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1. Ausgangslage

Lehrplan Sachsen-Anhalt (Grundsatzband)
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1. Ausgangslage

Lehrplan Sachsen-Anhalt (Grundsatzband)
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Eine geographisch gebildete Person ...

Pixabay

2.   Geographie als ein Leitfach für BNE

Bildungsziel
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2.   Geographie als ein Leitfach für BNE

Pixabay

Eine geographisch gebildete Person ...

mit Allgemeiner Hochschulreife verfügt laut Hochschulverband für 
Geographiedidaktik über die notwendigen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
reflektierten Haltungen, um sich die Welt in ihrer räumlichen 
Dimensionalität zu erschließen. Dies meint raumbezogene Phänomene 
und Prozesse, insbesondere die wechselseitigen Beziehungen zwischen 
und innerhalb Gesellschaft und Natur sowie deren Deutungen, verstehen 
zu können. Das Ziel ist es, durch geographische und geowissenschaftliche 
Bildungsprozesse eine raumbezogene Handlungskompetenz zu entwickeln, 
die zur aktiven gesellschaftlichen Teilhabe befähigt (DGfG, 2024, S. 4).

Bildungsziel
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2.   Geographie als ein Leitfach für BNE

Fachdisziplin ςVerflechtung von Natur- und Gesellschaftswissenschaften

DGfG, 2024, S. 10
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2.   Geographie als ein Leitfach für BNE

Basiskonzept Nachhaltigkeit

DGfG, 2024, S. 15 12



2.   Geographie als ein Leitfach für BNE

Basiskonzept Nachhaltigkeit

DGfG, 2024, S. 15

a) die Wechselbeziehungen der vier Dimensionen Ökologie, Ökonomie, Soziales und Politik

b) die resultierenden Zielkonflikte und mögliche Ausgleichsstrategien sowie

c) die (partizipativen) Transformationsprozesse bei raumbezogenen Entwicklungen

Nachhaltigkeit 

Ökologie, Ökonomie, 
Soziales, Politik

systemische vertiefte Durchdringung 
raumbezogener Zielkonflikte, die sich im 
komplexen Spannungsfeld zwischen Ökonomie, 
Ökologie, Sozialem und Politik verorten lassen
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Enzmann & Lindau (i. V.)

2.   Geographie als ein Leitfach für BNE

Schnittstelle Geographische Bildung und BNE (Analyse von 108 Artikeln)
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Qualifikationsphase 

https://de.sustainablegreencities.com/nachhaltige-stadtentwicklung/

Kurs 2: Siedlungsentwicklung und Raumordnung analysieren und bewerten
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Qualifikationsphase 

Einstieg über einen achtsamen Spaziergang in der Schulumgebung

in Anlehnung an LAZIK N2030

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit bewerten

Zielkonflikte der Nachhaltigkeit durch 
Handeln lösen

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

DériveςKarten (Küttel, 2024)

Kurs 2: Siedlungsentwicklung und Raumordnung analysieren und bewerten
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Kurs 2: Siedlungsentwicklung und Raumordnung analysieren und bewerten

Einstieg über einen achtsamen Spaziergang in der 
Schulumgebung 

Wahrnehmung über viele Sinne

Kreativstation

z. B. Zeichnen einer Mental Map

Ableiten von wahrgenommenen 
Zielkonflikten und Lösungen.

https://www.studentsofhistory.com/mental-maps
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in Anlehnung an LAZIK N2030

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit bewerten

Zielkonflikte der Nachhaltigkeit durch 
Handeln lösen

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Nachhaltige Stadtentwicklung



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Nachhaltige Stadtentwicklung

Weltbevölkerung: 8,2 Milliarden (2024)
Anteil der Bevölkerung in Städten (weltweit): 56.5 % (2021)
Bevölkerung Deutschland: 84,5 % (2023)
Anteil der Bevölkerung in Städten (Deutschland): 77,5 % (2021)

Länder nach Verstädterungsgrad 2018 Grad der Verstädterung 
(Anteil der Stadtbewohner an der Gesamtbevölkerung) 

Statistika2024

Diercke Weltatlas 2023

Diercke Weltatlas 2023
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Was soll mit SDG 11 erreicht werden?

Alle Menschen sollen Zugang zu angemessenem Wohnraum 
und einer Grundversorgung haben.

Alle Menschen sollen Zugang zu sicheren, bezahlbaren und 
nachhaltigen Verkehrssystemen haben.

Eine inklusive und nachhaltige Stadtplanung soll gestärkt 
werden.

Das Weltkultur- und Naturerbe soll besser geschützt werden.

Die Zahl der Menschen, die von Katastrophen betroffen sind, 
soll reduziert werden.

Kommunale Kompetenzen des Katastrophenschutzes sollen 
ausgebaut werden.

Die von Städten ausgehende Umweltbelastung soll mit 
besonderem Fokus auf Luftqualität und Abfallbehandlung 
gesenkt werden.

Der allgemeine Zugang zu sicheren Grünflächen und 
öffentlichen Räumen soll gewährleistet werden.

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Nachhaltige Stadtentwicklung

19Stockholm Zentrum für Resilienz



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Siedlungsentwicklung und Raumordnung analysieren und bewerten

Biodiversität und 
Stadtökologie

Mobi lität

Wirtschaft und 
Wohlstadt

Energiewende

Kultur und Kunst

Bi ldung
Inklusion und 
Gerechtigkeit

Ernährungswende

Digi talisierung

Beteiligung und 
Tei lhabe

Dimensionen nachhaltiger Stadtentwicklung

in Anlehnung an Conrad, Hiller & Miosga, 2022 

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren
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Nachhaltige Stadtentwicklung

Stockholm Zentrum für Resilienz



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

https://stadtmuseumhalle.de/programm/projekte/stadtklima-halle

Biodiversität 
und 

Stadtökologie

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Hiller & Lenz, 2022, S. 14

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Biodiversität 
und 

Stadtökologie
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Hanke, 2024, S. 10

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Biodiversität 
und 

Stadtökologie

Maßnahmen zur Abminderung:

Å Verdunstungskälte erzeugen
Å Gebäude/Flächen verschatten
Å Wärmeabstrahlung kontrollieren
Å Gebäude anpassen
Å Wärme abfuhren
Å Luftaustausch fördern

DWD, 2024
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

KMK & BMZ, 2016, S. 41

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung
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Wohnungsbau 
und Versiegelung 

zulasten des 

Stadtgrüns.

Zunehmende 
Erwärmung 
zulasten der 
Gesundheit.



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren
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Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Hanke, 2024, S. 12

Hanke, 2024, S. 124

Özleyen& Babbe, 2024, S. 47



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Biodiversität 
und 

Stadtökologie

Konzepte: Urban Gardeningund Essbare Stadt mithilfe einer App

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit bewerten

Sachurteil
faktische Aussagen darüber, wie 
etwas (wahrscheinlich) war, ist 

oder sein
Basis: fachliche Kriterien 

z. B. Wie und warum ist etwas so? 
Was können wir tun?

Werturteil
Ethische Aussagen darüber, 

Wie etwas sein soll bzw. 
hätte sein sollen

Basis: faktische Aussagen 
und ethische Kriterien

z. B. Wie sollte es sein? Was 
sollen wir tun?

26Hiller & Lenz, 2022, S. 16

DGfG, 2024, S. 46



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Mangelnder 
Wohnraum, hohe 

Mieten und 
Gentrifizierung 

führen zu 
Verarmung und 

Segradation.

Kulturelle 
Angebote zu 

lasten 
öffentlicher 

Kassen.

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Wohnungsbau 
und Versiegelung 

zulasten des 

Stadtgrüns.

Zunehmende 
Erwärmung 
zulasten der 
Gesundheit.

KMK & BMZ, 2016, S. 41

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

27



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

https://hallegestalten.de/#tiles 28



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Bosch, AG Smart Mobility in a Smart City

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Beteiligung 
und 

Teilhabe

Inklusion 
und 

Gerechtigkeit

Smart Cities

BSI

Digitalisierung

Hoffmann, 2021
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit erkennen und analysieren

Beteiligung 
und 

Teilhabe

Inklusion 
und 

Gerechtigkeit

Smart City Halle ςSmart HaNeu

https://www.smartes.halle.de/massnahmen/smart-haneu

Smart-City-
Bildungszentrum

Mobiler 
Makerspace

Digitallotsen Smart Murals

Dr. Data Quartiersplattform WLAN-Skulpturen Karrierebus

http://dubisthalle.de/passage13

Leitbilder und Visionen (Modellregionen)

https://www.smartes.halle.de/projekt-smart-city/strategie

Smart-City-Blockparty 
bringt Neustadt zum 

Leuchten
15.11.2024

Digitalisierung

30

https://www.smartes.halle.de/aktuelles/veranstaltungen/smart-city-blockparty-bringt-neustadt-zum-leuchten


3.   Beispiel: Städte und Gemeinden Zielkonflikte und Lösungen der 
Nachhaltigkeit bewerten

Transformative Ansätze
Widersprüche (dialektisch) 
überwinden; Emergenz und 

Nicht-Vorhersehbarkeit

Kritisch-emanzipatorische Ansätze
Befähigung zur kritischen 

Auseinandersetzung mit Themen 
nachhaltiger Entwicklung sowie 

mit deren Komplexität und 
Widersprüchen 

α[ŜǊƴŜƴ ŀƭǎ b9ά ό.ƛƭŘǳƴƎύ

Instrumentelle Ansätze
Vermittlung von 

Expert*innenwisssen;
CǀǊŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ αƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜƴά 

Verhaltensweisen
α[ŜǊƴŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ b9ά ό9ǊȊƛŜƘǳƴƎύ

in Anlehnung an Vare& Scott, 2007; Vare, 2014; Pettig& Ohl, 2023; DGfG, 2024

BNE 1 BNE 2

BNE 3

Konzepte von Nachhaltiger 
Stadtentwicklung kritisch 

diskutieren

Sachurteil Werturteil
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Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung

Dittmann-Zöllner, 2024, S. 42



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

DGfG, 2024, S. 51 ff.
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Zielkonflikte der Nachhaltigkeit durch 
Handeln lösen

Å Fähigkeit zur Erläuterung und Beurteilung von raumbezogener Verantwortung und Handlungsmöglichkeitauf 
unterschiedlichen Ebenen (z. B. individuell, gemeinschaftlich, institutionell)

z. B. Tragfähigkeit der Erde (lokal bis global/planetar), Stadtentwicklung, in Bezugauf die 
SDGs, Frühwarnsysteme, nachhaltige Planung 

Å Fähigkeit zur Analyseund Beurteilungvon raumbezogenen Handlungsstrategienauf unterschiedlichen Ebenen 
im eigenen Umfeld

z. B. Gesetzgebungen, Bürgerbeteiligungsprozesse, zivilgesellschaftliches Engagement, ziviler 
Ungehorsam, Indikatoren nachhaltiger Entwicklung 

Å Fähigkeit zur Entwicklungfachlich fundierter Handlungsstrategienund Umsetzung konkreter raumbezogener 
Handlungenauf unterschiedlichen Ebenen im eigenen Umfeld

z. B. nachhaltige Stadtentwicklung, Planungsvorschläge an den Gemeinderat, 
Alltagsmobilität der Lerngruppe, Mitgestaltung von nachhaltigen Schulaktionen, Whole School Approach 

Å Fähigkeit zur Reflexion von potenziellen und vollzogenen raumbezogenen Handlungsstrategien und 
Handlungenauf unterschiedlichen Ebenen hinsichtlich ihrer Ursachen und Auswirkungen

z. B. Ernährung, Konsum, Mobilität, Digitalität, Energiewirtschaft 

Geographie: Nachhaltige Stadtentwicklung



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden
Fächerübergreifender und -verbindender Unterricht 

Geographie

Fächerübergreifender/ 
Fächerverbindender

Unterricht

Landesportal Sachsen-Anhalt, 2022
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1. Ausgangslage

Lehrplan Sachsen-Anhalt (Grundsatzband)

Landesportal Sachsen-Anhalt, 2022
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden
Fächerübergreifender und -verbindender Unterricht
Nachhaltige Stadtentwicklung 

Landesportal Sachsen-Anhalt, 2022

Biodiversität 
und 

Stadtökologie

Physik 
Klimaphysik (Treibhauseffekt, Albedo, 

Klimaschutz, -anpassung, ...)

Biologie 
Biodiversität/Stadtökologie

Gesundheit und Wohlergehen
Beteiligung 

und 
Teilhabe

Inklusion 
und 

Gerechtigkeit

Kunst 
Gestaltung und Präsentation in 

öffentlichen Räumen
Architektur und Städtebau: Visionen 

und Utopien

Deutsch 
Kontroversen

Argumentation, Meinung

Geschichte
soziale Entwicklungsprozesse und ihre 
Folgen: Urbanisierung, zunehmende 

Mobilität,
Differenzierungsprozesse innerhalb 

bestehender sozialer Schichten

Italienisch
die nachhaltige Entwicklung der eigenen 

Region im Vergleich zu italienischen

Spanisch
wichtigen Zukunftsfragen konstruktiv

auseinandersetzen und die Ungewissheit 
komplexer Situationen realistisch einschätzen

Digitalisierung

Englisch 
fremde und eigene Werte,

Perspektivenwechsel vollziehen 
sowie verschiedene Perspektiven 

vergleichen und abwägen

Informatik
Aktuelle Entwicklungen der Informatik 

im gesellschaftlichen Kontext
System der künstlichen Intelligenz 
implementieren oder trainieren,

Smart-Home aufbauen oder simulieren, 
Simulationsstudie durchführen
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden Komplexität und Kontroversität

Didaktische BNE-Prinzipien

KMK & BMZ, 2016, S. 41 36



3.   Beispiel: Städte und Gemeinden
Didaktische BNE-Prinzipien

Multiperspektivität

(Mayrberger, 2012: 18)
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden
Didaktische BNE-Prinzipien

Systemdenken

Arendt, 2024 Özleyen& Babbe, 2024, S. 47
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden
Didaktische BNE-Prinzipien

Visionsorientierung/ 
Lösungsorientierung

©zhangxiaomin/ iStock
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

in Anlehnung an Meyer, 2020

Reflexive 
Fotografie

Befragung von 
Passantinnen 
und Passanten

Leitfaden-
Interview mit 

Expertinnen und 
Experten

Zukunftsvision;
Leitbilder 
(weiter) 

entwickeln

Szenarien-
entwicklungAustausch mit 

Entscheidungsträgerin
nen und -trägern (z. B. 

Bürgermeister/-in)

Kartieren

Verkehrszählung Messen

Didaktische BNE-Prinzipien

Forschendes Lernen
Wissenschaftspropädeutik
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden
Didaktische BNE-Prinzipien

Partizipation

Wright, Block & von Unger, 2010
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3.   Beispiel: Städte und Gemeinden

Weitere Didaktische BNE-Prinzipien

Å Anforderungsbereiche: 
AFB I (Reproduktion)
AFB II (Reorganisation und Transfer)
AFB III (Problemlösung und Reflexion)

Å Bezug zu Kompetenzen von BNE ς
Analysieren/Bewerten/Handeln

Å Reflexionsfähigkeit

Å Feedbackkultur

Å Peer-to-Peer-Learning/Lernen durch Lehren

Å Kollaboration

Å Service Learning ςLernen durch Engagement

ÅWhole School Approach

Å Konstruktivismus

Å Ganzheitlichkeit von Kopf, Herz und Hand

Å Perspektivwechsel

Å Potenzialentfaltung

Å Beutelsbacher Konsens

Å Problemorientierung

Å Transformatives Lernen/ 
Bildung

in Anlehnung an DGfG, 2024, education21, 2021; KMK & BMZ, 2016; Schwarz, Limmer & Lindau, 2022
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Vom Fachunterricht zum Whole Institution Approach

Schwarz, Limmer & Lindau, 2022, S. 11

3.   Beispiel: Städte und Gemeinden


